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Stadtgründung und Planlegung 

Von Dr. Werner Meyer-Barkhausen, Marburg (1927) 

 

 

Alsfeld scheint um 1231 Stadt geworden zu sein. Villicus und burgenses werden in diesem Jahre 

urkundlich erwähnt, und das älteste Siegel der Stadt ist neuerdings als Nachbildung des Siegels 

Konrads von Thüringen vom Jahre 1254 festgestellt worden [01]. Das große Wormser Privileg 

vom 1. Mai 1251 hatte die Territorialhoheit der deutschen Fürsten begründet. Es hatte ihnen das 

ausschließliche Recht zuerkannt, in ihren Territorien neue Märkte zu gründen und Städte zu 

befestigen. So liegt es nahe, in der Stadterhebung Alsfelds eine der ersten Auswirkungen dieser 

landesherrlichen Gewalt zu sehen. 

 

 
Auszug aus der Urkunde mit Stadtgründungsnachweis 

 

Es handelt sich indes um keine Neugründung, vielmehr wurde eine ältere Dorfsiedelung, die 

vielleicht schon in einer Fuldaer Urkunde von 1076 genannt ist, mit dem Marktrecht begabt und 

durch Ummauerung als selbständiger Wehr-, Gerichts- und Verwaltungsbezirk gekennzeichnet. 

Die Gründung von Märkten und festen Städten an der alten, wichtigen Verbindungsstraße 

zwischen Thüringen und Hessen, die von Eisenach über Hersfeld, Alsfeld, Grünberg nach 

Frankfurt, bzw. Mainz führte, musste den hessisch-thüringischen Landgrafen besonders am 

Herzen liegen, zumal die Hauptverbindung nach Marburg eben von dieser Strecke abzweigte [02]. 

Noch heute tragen die Namen Mainzer- und Hersfelder Tor dieser Verkehrslage Rechnung, 

während das Fulder Tor auf die wichtige Abzweigung nach Südosten hinweist. 

 

Fußnoten: 

[01] Mitteilung von Archivdirektor Friedrich Küch in einem Vortrag über „Mittelalterliche Siegel als 

Geschichtsquelle“, gehalten im Hessischen Geschichtsverein zu Marburg am 18.12.1925. – Geschichte der Stadt kurz 

zusammengefasst von Eduard Decker in der Festschrift zur Siebenhundertjahr-Feier der Stadt Alsfeld, Alsfeld 1922. 

[02] Dazu passt, dass, wie Friedrich Küch in dem genannten Vortrag weiter mitteilte, dem ältesten Grünberger Siegel 

das Siegel Konrads von 1233 zu Grunde liegt. 
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